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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1889 Stockheim V : TSV Teuschnitz III 
Dienstag, 19.03.2024, 20:30 Uhr

Hilbert, Krause und Agapkin bleiben gegen den TSV 
Teuschnitz III ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Teuschnitz III hat der TSV 1889 Stockheim V am Dienstag
in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) gesammelt. Beim TSV Teuschnitz III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 24:10 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Teuschnitz III mit 2 Ersatzspielern
angereist war. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das obere
Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hilbert / Krause bei ihrem
3:1 gegen Müller / Hofmann doch überlegen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Agapkin / Büsch nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Reinhold Hofmann fand Paul Hilbert von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Christian Krause gegen
Jürgen Müller dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Beim
Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Alexej Agapkin
überzeugte im Match gegen Ewald Müller, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Heiko Büsch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Frederic Pauli. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Paul Hilbert machte indes mit Jürgen Müller bei seinem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Nicht einen Satzgewinn
überließ Christian Krause seinem Gegner Reinhold Hofmann beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Alexej Agapkin war im Einzel gegen
Frederic Pauli nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 8:1. Kaum was zu bestellen hatte dann Heiko Büsch bei seinem 0:3
gegen Ewald Müller. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Müller nun 6 Siege, bei 8
Niederlagen aus. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1889 Stockheim V nun ein Punktekonto von 15:9 Punkten auf,
während der TSV Teuschnitz III vor dem nächsten Spiel, das am 27.03.2024 gegen den TSV
Steinberg 1910 e.V. II ansteht, 4:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1889
Stockheim V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.03.2024 gegen die DJK SV Neufang III.

 Statistik:
 TSV 1889 Stockheim V

Doppel: Hilbert / Krause 1:0, Agapkin / Büsch 1:0 
Einzel: P. Hilbert 2:0, C. Krause 2:0, A. Agapkin 2:0, H. Büsch 0:2 

 TSV Teuschnitz III
Doppel: Müller / Hofmann 0:1, Pauli / Müller 0:1 
Einzel: J. Müller 0:2, R. Hofmann 0:2, F. Pauli 1:1, E. Müller 1:1
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